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Konkurs-Eröffnung
»ib^r das Vermbsscu deü A l b e r t

^ " j i z , Kaufu lanues in Laibach.
Von dem k. k. Landeögerichte Lai.

bach wi ld bekannt gemacht, daß über
bas gesammte wo immer befindliche,
bewegliche und das in jene» Kronlän.
dcrn, für welche da6 kaiserliche Pa-
tent vom 2«>. November l^ ' ,3 Gilcig-
keit hat, befindliche unbewegliche Ver-
mögen des Albert Sa j iz , Kaufmannes
ln ^'aibach unter gleichnamiger Firma,
der Konkurs eröffnet worden sei. >

Daher lvird Jedermann, der an
crstgedachte Verschuldete elne Fordc-
^'ug zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, ainnit erinnert, bis zum ,

^ - ^ j . A p r i l l8<j<»
>̂e Anmeldung seiin'i Forderung in Ge

!^alt einer förmlichen Klage wider den
zum diesfällia/n Massevertreter aufge-
hellten Dr , OäkarPongratz, Advokat in
^ubach, unter Zubstituirung des Dr .
l'oulo Toman, 'Advokaten in Laibach,
b î diesem Gerichte so gewiß einzu-
singen und in dieser nicht nur die
Nichtigkeit seiner Forderung, sondern
"l>ch das Recht, Kraf t dessen er in
^ese oder jene Klaffe gesetzt zu wer. !
^ n verlangt, zu erweisen, als w i - ^
Eigens nach Verfliesiung des erstbe- ̂
stimmten Tages Niemand mehr an- ^
^'l)ört werden, und Diejenigen, die!
'hle Forderung bis dahin nicht ange-
weldet haben, in Rücksicht des gc- '
^mmten in> Lande Krain befindlichen '
Vermögens der Eingangs benannten
^ei'schllldet^n ohne Alisnahme auch
ban,, abgewiesen sein sollen, wenn
'!)nen wirklich eiil Kompensationsrecht
gebührte, oder wenn sie auch ein eige- ^
" ^ Gut von der Masse zu fordern ^
hatten, oder wenn auch ihre Förde- ,
l l",g auf ein liegendes Gut des Ver - !
schuldeten vorgemerkt ware, dasi also
solche Gläubiger, wenn sie etwa in
^ Maffe schuldig sein sollten, die ^
^ch l i ld , ungeachtet des Kompensa^
Uons-, Eigenthums- oder Pfandrecht
^'6, das ihnen sonst zu Stat ten ge- ,
^Mmei, wäre, abzutragen verhalten
werden würden,

llrdrigenö wird den diesfälligen
^lällbigcrn erinnert, daß die Tag .
^hung zur Wahl eines neue» oder
"l'statigung des inzwischen aufgestell-
^ l ' Vermögt nsverwalters, so wie zur
^a l ) l eines Glaubiger-Ausschuffes
"l>f den ^ !

:i<>. A p r i l l ^<»<l,
''"ornmtaqs um tt Uhr , vor diesem
' ^ "andesgerichte angeordnet werde.

Von dem k. k. Landes- als Han«
""Gerichte Laibach, den l . Febr. ltttttt.

Vcünllltlllachung.
Das k. k. 5'ande5gericht laibach

^ c h t bekannt, daß in der Rechts.
>ache der A.tton Baumann'schen K o n - !
u^smaffe und dl's G. I . K l . r r , durch '

M ^ " ^ ^ Po"gl^tz wider Anton ^
^arocutt i , wegen nnt der Klage c!« !

^ ' ' y r t e n Zahlung von 8U l st W kr.
ch " ' n l bie Tagsahung zur mündli-
d> " "Hand lung mit dem Anhange ^

^ paragraph,' l l lund'^ l» G O. auf
«>^ b /n :;<». A p ^ l ^ , ^ ^

/nn i t tagü <> Uhr Hiergerichts an-
^ l l ) ^ t lind dem Geklagten Anton
A , » f ! " ? ^ " ' ' ä " ' Gilles unbekannten
G ' i i ' ^ '^ ^ " ' hierortlge Hof ' und

"un> lid :u!ll>ln bestellt worden sei. !

Dessen wird der Geklagte wegen
allfälliger eigener Wahrnehmung set«
ner Rechte verständiget.

Laibach, am 3U. Jänner l«Utl
i ( 3 1 b - y Nl7 683.

Gnnuerung
an Paul H r i d a i von Dobeuc. jeht

uubekaunten lllufcnthaltcS.
Von dem f. l. Vczirksamle Ratschach

als Gericht wird dem Paul Hrlbar von
Dobcuc. jcßl unbekannten AnfeiuhalteS,
hiermit eriunclt:

l Os habe Gcor^ Urbaiä uou Hrastuig
wider denselben die Klage auf Zahlung
emer rückständigen Schuld oon 21 ft. 22 kr.
L. 8. l). «ul) I»I'3<!5. 23, April 1864,
Z. 683, hicramtö cingeliracht, worüber
zur summarischen Vechandllma. die T»ia-
saßli»^ auf Dcu

27. A p r i l 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. mit dem Anhange dcö tz. 18
ker aU.rl). Eülschlisßui'g vom 18. Oktober
1845 all^lm'dlict un0 de»» Gellagleo iue«
qcil seines lnil'ekannte» Alifeülhaltes Grorg
Hribar von Dolieuc als ^ur<>Ioi- lul ucluit»
auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dlsseil wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er aUenfalls zu rechter
Zeil sell'N zn erscheinen oc>cr sich einen
andern Sachwallcr zu bestellen und auher
uamhaft zu machcu habe. widligens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt wcrdcu wild.

K. k. Bezirksamt Natschach als Gericht,
am 20. Dezember 1865.

(197—3) Nr. 5061.

Grilmmmg
a» die allfaUliien llilbekaluttru Prätendenten
auf die Wiese Parz.-Nr. 1214. 1200.

^ 1213 Steucrgemeiude Seuöeg.
Von dem k. l. Vezüksamte Plauiua

als Gericht wird dcu allfälligs» uube-
kanut.n Prätel>0sittel> auf die Wiesr Par;."
Nr. 1214. 1200. 1213 Steurrgcmcinde
Seuöeg hiermit eriiuierl:

Os l>adc Georg Schwigel ron SeuSeg
widcr dilseldeu die Klage ans Zueikeiimmg
ses Eigl»ll)ums obiger Wiese ^ul, l̂-ac,»!.
27. September d. I . . Z. 5061. hicramts
eingebracht, worüber znr ordentliche» müud«
licheu Verhandlung die Tagsapung auf deu

14. A p r i l 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
G. O. angeordnet und den Geklagte» we-
gen lhrcö unbekannten Aufenthaltes Herr
Ignaz Hictc von Haasberg als ('uiittor
u<l .»l llun auf ihre Gefahr und Kosten be«
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
ucrstäudiget. daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich rinen
andern Sachwalter zu bestellen und anbcr
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
ocrhandelt werdrn wnd.

! K. k. Bezirksamt Planina als Gericht.
>am 22. Dezember 1865.

^ ^ (241^3) M 7 3 0 6 .

Ed ik t
zur Einberufung der VcrlassenschaflSglä'u-
bigcr und Schuldner des verstorbensn Hails»
uno Realitätcnlicsihcrö Herru F r a n z

! M a y e r von Krainburg.
Von dem k. k. Vezirksamte Krainbnrg

als Gericht werden Diejenigen, welche als
^Gläubiger an die Vcrlasscnschaft des am
! i2 . Ialiner 1866 nd iilt«'«!!,!^ verstorbenen
^Haus' und Rcalitätenbesit/ers Hcrrn Franz
Mayer von Kmmblirg eine Forderung zu
stellen haben, und auch Dichnigcu. welche
m die Masse etwas schulden, aufgefordert.
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darlhuung der Ansprüche den

2 4. F e b r u a r 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr. zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über»
reichen, widrigens den Vcrla^Iäubigcr»
an die Verlasscnschaft. wenn sie durch Vr«
zahlung der angemcldctcn Forderungen er-
schöpft werdc. lcin writers Anspruch zu-
stünde, als insoferne ihnen ein Pfaildrecht
gebnlirt. gegen die Schuldiur aber im
Rechtswege cingcschriltln werden würde.

K. k. Vc;irköamt Krainbnrg als Gericht,
am 18. Jänner 1866.

(304 -1 ) Nr. 718.

Erekutive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. städt. beleg. Ve>

urksger:chte ^albach wird hiemlt bekannt
gemacht:

Es sei ln der Erekutiouösache der k. k.
Finanzprokuralur uomiuo des k. k. AerarS
gegen Siefan Kocar von Salloch i)ew.
24 fl. 73 kr. 0. 8. «. die exekutive Feilbie«
lung deS im Grundbuche Kommenda Lai«
bach 5ul) Urb..Nr. 540 '1'om. Vi l . Fol.
48 vorkommenden Ackers, im Schäßungö»
werthe uon 100 fi.
oes im selben Grundbuchc Urb.<

Nr. 552 vorkommenden Ackers
ssin^ucl von 100 »

und des im nämlichen Grundbuche
tiul» Urb.»Nr.562 uorkommeu-
dcn Ackers >,» r<lni, ssml^ni! uoi, 200 „

reassnmilt uno zur Voruahnie derselben
drei Tagsahuugen anf den

7. M ä r z .
7. A p r i l und

12. Mai l I .
Vormittags 9 Uhr, hieramtö angeordnet
worden.

Der Grundbuchöextrakt und die ^izi»
talionöbcdingm'sse können Hiergerichts ein-
gesehen werden.

K. k. städt. delcg. Vezirlsgericht Lai« ^
bach, am 15. Immer 1866.

( 3 0 0 - 1 ) ^ Nr. 966.^

Vekanntmachltng
au die uublkaunl wo befindllchcu Kaspar
S l . i p n i c a r und U r s u l a D o l l e u c
und bereu gleichfalls uubekaunle Erben.

Vom gefertigten k, k. stadt. dclcg. Vl«
zirksgerichtc wird hicmit lnudgemacht:

Es hc>be Herr Josef Vabnik von F>«.
zine am 1,7. l. M, die Verjährt« und Er« >
löschungsklage gege» die unbekannt wo
befindlichen Kaspar Slapnicar und Ursnla
DoUen». und deren gleichfalls unbekannte >
Erben û Handen eines denselben z»l be«
steUeudeil ^urüllli.', ml uclum eingebracht,
worüber die Tagsaßliug mit dem Anhange
des §, 29 allg. G. O. auf den

1. Mal l. I.
Vormitl.lgs 9 Uhr, angeordnet wnrdc.

Die lmbekaimt wo befindlichen Ge-
klagten werden hituon mü dem Vcisahc
in Kenntniß geseyt, daß ihnen der bieslge
Advolai Herr Dr, Looro Toman als^urlttcr
»<1 lu'luiu aufgestellt wurde, dem sie daher
alle Rechtsbehelfe mitzutheilen haben, wi«
rrigenö mit dem schon lnifgcsteU'en Kn-
ralor verhandelt nno rem gemäß entschic»
den werben wird.

K, k stäl'l. deleg. Bezirksgericht iiai-
bach, am 19, Jänner 1866.

(125—3) Nr. 22226.

Erekutive
, Nealitätenversteigenntg.
j Vom k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte
!in Laibach wird bekannt gemacht:
! Es sei über Ansuche» des Josef Kouöca.
dlllch Dr. Suppa». die llekntivc Verstci«
gerung der oein Ani'r Floriauclc gel'ö-
rigeu. gerichtlich auf 7552 fi. a/schähle»
Hnbrealiiät u<l Grundbuch Lustlbal Rlif.»
Nr. 1 Fol. 191 bewilliget und hiezu drei
Fellbietliugs Tagsayimgeu, und zwar:
die erste anf deu

2 4, F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. A p r i l ,
die dritte auf den

5. M a i 1 8 6 6 .

jcdcsmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und zweien

, Feilbietung nur um oder über den Schäz«
zungswertb. bci der drittcu aber ami'

I unter demselben hinlaugegcbcn werde» wird.
Die LizitationSbcdingnisse. wornach ins-

besondere jeder i.'izitant vor gemachtem A">
bole ein lOperz. Vadium z>» Handen der
ÄM.itions.Kommission zn erlegeu bat, so
wie das Schählingsprotokoll und der
GrundbuchScrtrakt löttucu in der dicsge-
richllichen Registratur clngesehcu werden.

K. k. stäot. beleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 31. Dezember 1865. >

(217—3) Nr. 128.

Elilmmlttli
au den unbekannt wo befindlichen Tabu«
largläubl'ger A n t o n V a j c vo i Podkrai.

Mit Bezug auf das Edikt vom 12ten
Oktober I. I . . Z. 4677, wird dem unbe»
kannt wo befindlichen Tabnlarglänbigcr
Anton Vajc von Podkrai Nr. 4 eröffnet,
daß der FeilbietmigSdescheid vom 12. Ok-
tober v. I . . Z. 4677. dem ihm znr
Wahrung seiner Interessen bei der Feil«
bielung und sohinigen Mristbolsvertheiluug
aufgestellten ^urlUai- n<1 »cluiu Herru
Dr. G Loiar. k. k. Notar hier, zugc-
steUt wurde.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 13. Jänner 1866.

(254—2) Nr. 4305.

Erekutive Feilbietlmg.
Von dem k. l. Bezirköamle Nadlnanns»

borf als Gericht wird hiemit bekannt ge-
macht :

Es sei über das Ansuchen der Laibacher
Sparkasse gegen Helena Tomazovc von
Velben wegen aus dem Urlheilc vom
12. Dezember 1864. Z, 18248. schul-
diger 420 fi. ö. W. c. !>. «'. in die exeku-
tive öffentliche Versteigerung der der Letz-
ter» gehörige», im Grundbuche der vor«

! maligen Herrschaft Stein 5<«b Urb.'Nr, 46
vorkommende«! Realität sammt Au- und
Zugchör. im gerichtlich erhobene» Schaz«
zungswcrthc von 3046 fi. ö, W.. gewilli»
gel nnd znr Vornahme derselben die exe«
klllive» Ffilblelliligötagsahlmge» auf den

23 F e b r u a r , <
23. M ä r z und
23. A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. i» der
GcrichtSkanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilziibicteode Realüäl unr
bei der leytcn Feilbietl,»g anch nnler dcm
Säiähnngöwcrlbe an den Meistbieienden
hinlangegebcu werde.

Das Schäpungsprotokoll. der Grund«
lmchskt'trakt »nid die ^i^ilaliou^bediugniffc
köxiun bei diesem Gerichte i» de» gewöhn«
lichen Amtsslnnde» ei>ia.eseben werden.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf als
Gericht, am 14. Dezember 1865.
(274 -2 ) ' Nr. 544.

Zweite
erckutive Feilbietimg.

i M>t Bezug anf das Cdikl vom 27len
! November 1865. Z 6371. wird erinnert,

daß in der EreknlionSsnche d»s Iohaun
Dcllcva von Brilof gegen Anton Sedmak
von Iursic, i)w. 330 ft. 0. u. o.

am 2 4 F e b r u a r 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr. bieramls zur zweiten Neal"

' Feilbietung gcschriite» wird.
! K. k. Bezirksamt Feisirih als Gericht,

am 25. Jänner 1866.
(273 -3 ) ^ Nr. 540.

Zweite
erekntive Feilbietllllg.
Mit Aezng a»f das Edikt voin 9len

Novcmbcr 1865. Z. 6438. wird erinnert,
baß i» der Ereklltwnösache der Autonom»
dercic'sche» Eiben von Feistrip gegen Hr».
Fr<il>z Knnlara von Harije l'lu. 105 fi.
ö. W. am

23. F e b r u a r 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. hicramis zur zweiten Real«

I feilbietnng geschritten wird.
K, k. Bezirksamt Feistriß als Gericht,

am 24. Jänner 1866.
(250-3) Nr7607

Dritte
erekutive Fcilbietultg.
Mit Bezng auf das dicsämtliche Edikt

vom 11. Dezember 1865. Z. 3310. wird
bekannt gemacht, daß in der Erekutions«
sachc des Anton Paik von Vir wider
MachiaS Gliba vo» Filsch l' l". 110 fi.
sich bci der zweiten er<-s»tiuen Feilbietung
kein Kaufiustiger gemeldet hat. daher zur
dritten auf deu

12. Februar I. I .
angeordneten Fcilbietung geschulten wer-
den wird.

K. k. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 12. Jänner 1866.
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Verkauft- und Menjl-Osstlt.
Eim' wmidcvschöiic, 35> Minuten von cincr 28000 Einwohncr zählcndni il'andri'hanptsladt

und vun orr Siidcstl'ahn cutscnitc Herrschaft mit 2000 Joch Grnndtomplcx, Wnngärlcn n»d
Äliihlcn niii <iW00 sl,; cmc ;wcilc Herrschaft mit Mühlen, Rheinwein >i»d Tolayor ähnlichen
Weinen „m «0000 f l . ; zwci Vandqnter mit Mühlen und Weingättrn uin 15500 fl. nnd 17000 fl.;
lleincre ^audstuter und V i l l en m Steiernmrk im Preise uou 7000 fl., 10000 fl., 12000 fl. :c.;
rin T te in to l i l s» Bcrawovk von 5> bis 7 Klafter Mächtic,teit, luapp an der Elsenliah», uin
iil")000 f l.; eine schöne Altahl l l lühlc mit 2 Säcken nnd 1') Joch Grundstücken mn 10000 sl.
— Gesucht werden: Gouvernante», Nonne», Stubenmädchen nnd .Kellnerinnen.

(327) I . N. Tchuller's Bureau zu ^aiuach.

Ein Praktikant,
welcher uicr Gyinnasial̂ Klassen init gutcin Erfolg
absok'irt hat, unrd anfgenoiuiiicn in der Apotheke
deö Herrn Virschitz zu „Mariahilf" in 5,'aibach.

(28»;-2)

(308-3) M750

Fcilbietunst
eines Tpezerei , Ä)taterial- u Farb-
waaren - Laders nebst Gewölbs-

Utensilien.

I n Folge Veschllisses des defi-
nitiven (Mubiqer-Auöschusscs wird
das in die Rupert (3uqen Slam^
nicssche Auögleichsmasse gehörige
Spe^erei', Material- und Farb-
waareil ^ager nebst Vewölbö-Uten-
silieü

am >̂. Ibruar I^llli
und den nächst folgenden Tagen
von 9 ln6 12 M)r Vormittags und
:l bis <l Uhr Nachmittags, im Hand-
lungs-(Gewölbe am S t . Iakobs-
platze Haus-Nr. 144 an den Meist-
bietenden gegen gleich bare Vezah-
lung hint angegeben werden.

Laibach, am : l l . Jan. »8il<l.
Der k. k, Notar nnd Gtlichtekl'mmissä'r:,

I),'. .Iulni8 1t(Mt8(5ll.
(240-2) Nr, 267.

Zwcitc
crckutive Fcilbietuug.
I m N'ichl).nuic zn den dies^erichllichen

Odikie» Ul'm 28, Noucmber 18<i5. Z, 3788,
nnd 15). Dezember 1865. Z, 4451, wird
l'el'anitt qrmacht da6 an»

l 9. F e b r u a r 18 6 0 ,
Vm'mittaqs »ill 9 Uhr. zur ^weilen Fiel-
bielnn^ der dem Fran; Ndovc ^edöri^eli
R^aliläten. als der Mnl>!realilät Nklf.-
?ir, 7/2 l»! Gltt Swnr lint' der Weit,.
sicu'tcm'c^Iüät i l, O^nncc Ull>. .Nr, 16
Fol. 361 !'<! Herrschaft NcilciUnir»,. in
dilftr AmtSüinzlei geschritten mild.

K. k. Vrzittsamt Nasse,,f»ß als Ge<
richt, am 19. Iän»cr 1866,

(240-3) Nr. 351.

Zweite und dritte
erekutive Feilbietung.

Mit Vczng auf oas dieöämiliche Edikl
uom 26. Noucmlicr 1865, Z. 5157, wird
besannt gegeben, daß bei dem Ilmstanbe,
als znr crstcn anf den 19. d. M, ange«
ordneten Fcilbiclung der dem Georg Vnr<
gcr gehörigen Nlnlitat lcin ssanfilistiger
erschien, zn c>cr anf den

19. F e li r n a r nnd
2 1. M ä r z d. I .

angeordneten Feilbictnng geschritten wird.
K. k. Bezirksamt Knnnburg als Ge»

richt, .nn 20, Ianoer 1866

(264—3) Nr. 177.

Dritte
erekulive Feilbietung

der in reu M ich »ieI ^ o n s c l ' schcn Vcr
Il̂ ß gehörigen F.ihrnisft.

I m N^chl'dxgf zu dcn du^gerichlü'
chen Edikten uom 10. Noueml'er 1865.
Z. 3829, nnd 28 Dezember 1865. Z
45)5i5, wird bekannt genmckl. daß

am 15, , ) e l > l n c l r 1 8 6 6
znr dritten tklsntimn Feilbielnng ^er i»
den Michael ^ansel'schsN Verlaß gel'öngen
Fal'rnisse, so wie drr <» diesen Verlust
gshörigrn, nnf 40 st. jäli'Iich gfsäiäyte».
Mlsthiechle uon noch 8 IlUnen im Hliüse
Nr. 1 zn Ncidm.mn^oc'rf geschritten wird,

K. k, Ve^irfiz.nn! Nadn^n>n^d0lf <ilö
Gericht, am 16. Jänner 1866.

(275 -3 ) Nr 6709,

Dritte
erekutive Feilbietuug.
Voin k k VezirtV'lNnlc Fcisiriß al,?

Ge^chl wird lncmil blla,>nt gemacht:
(5c! sei über Ansuchen des Herrn F ian ;
(5lic!'k «.'on Fiiüne «isgen Ändsea,!! Zlidn
uon Or«is''»b>l!!!n <»!,,. schlildiger 173 fl.
25 kr. c. >. <>. die »lit Bescheid vom 20ten
Mai 1863. Z. 2348. am 10 Oktober
1863 bestimmt ssrwesenc drille ersf»t<ve
Nealfcilbictlilig nnler vorigem Anhange
ans dc»

16. F e b r u a r 1 8 6 6 .
mit Ariblkal» des Ortes nnd der Stnndc
l'<>l»!,>u!!!lm<I<) angeoldült.

K. k Ve^irksamt Feistrii) alö Gericht,
am 18. Dezember 1865.

(314-2) Nr. 393

Dritte
erekutive Feilbittung.
Mit Vezng anf das dieSgenchllichc

El'if! vom 10 Noveml'er 1865. Z. 3958.
wird bekannt gemacht, d.iß am

2 8. F e b r n a r I. I
znr dritten ereklilwcn Fellbietnnq derAmalia
Muon'schen. uorher Franz Preschern'schcn
Vadhallsrealität in Schalkendorf bei Vcl>
des geschrillen werden wirb,

5l, k. Bezirksamt Nadmannsdorf als
Gericht, am 27. Jänner 1866.

" ( 2 9 7 - 3 ) ^ Nr. 208.

Dritte
erekutive Feilbietum;.
I m Nachhange znm diesgerichllichen

Edilte vom 15. September 1865, Z.
6115. wird hiemit erinnert, daß am

10. F e b r n a r !. I ,
znr drillen erekiitiven Fsilbietlin^ der dem
Mi.iiael Frank um, Llaot i'aas H.,»s -Nr,
76 .ichö'i.len Nealitälen Urb'Nr. ^ " / , . , «
!><! Giiüidl'nch H,rrsä>aft Ha.iSber^. mw
Ulb. .Nr. 74 -u! Grnndbnch Sl.'dlgM
^»ia^. gesltilitlen wird.

K. k. Be;illc<amt '̂aas "!s Gericht.
mn 10, Jänner 1866,

(205 -3 ) Nr. 4884.

Erekutive FeilbietlUlg.
Bon dem t. t. Aczirlsamtc Planina

als Gciicht wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei über dai< Ansnchen dcö Herrn

Ntathiaö Wolfingcr von Planina gegen
Herrn Gcorg Innc von Adclsberg wegen
ans dem Urtheile vom 5. Oktober 1853,
Z. 9320, schuldiger 57 fl 3 kr. ö. W.
?'. 5. <-. in die c^eknliuc öffentliche Berstet
lielling der dein Vetztercu gehörigen, ini
Grnndbnche HaM'crg x»!, Urd,. Nr. " / . ,
vorlommendcn itaischcnrealität, im gcricht«
lieh erhobenen SchätznnaM'ci lhe von 20l) f l.
ö. W., gewilligcl nnd znr Vornahme der»
selben die drei Fcilbielnngö-Tagsatznngcn
anf den

1 3. F e b r n a r ,
13. M ä r z und
10. A p r i l 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, hicr^
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilznbielendc Realität nnr
bei der letzten Fcill'ietnng anch nnter dem
Schätznngswerthc an den Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das SchätznnMirototoll, der Grnnd-
bnchsejtratt nnd die Lizitationöbcdingmsse
tonnen bei dicscin Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planina als Ge-
richt, am 22. Dezember 1865.

(306-2) Nr. 572.

E d i k t
zu: Einlürufilng der Vellassenschafls Gläu-
biger der unstolbcinn A n n a Frciin vo»

R a n l> e r.

Por dem k. k. slädi. ocleg. Bezirksge-
richte i.!<iil»ach babtii alle Diejenigen, welche
an die Verlasscnschaft der verstorbenen An»a
Freiin von Nanber als Glänbiger eine
Forderiü'g zn stellen haben, znr Anmcl<
dnng nnd Dartbnnng delsclben den

15. F e b r n a r 1 8 6 6
zu erscheinen oder bis dahin ihr Anmel-
dnngsgesnch schriftlich zu überreichen, widri-
gens diesen Gläubigern an die Verlassen»
schaft. wenn sie durch die Ve^alilnng der
angemeldeten Forderungen erschöpft wurde,
kein weiterer Anspruch znsiäüde, als ins>)<
fern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 12. Jänner 1866.

(283—3) Nr . 227.

Zweite
erekutive Feilbietung.

M i l Biz»., anf das Edikt voin 20tell
Oktober 1865. Z. 45)56. wird bekannt
gegeben, dah bei resnltalloscr erster Feil'
billnng am

1 4. F c b r >< a r 18 6 l i ,
Vormitt.ias n,l! 9 Nl?r, im Orle der N<a'
litälen die zwrite elllutive Fl i l l ' i r lnn^ des
dcm P,!lon Schil lnl l zuslebcnl'sn Rechtes
znm Besiye der im Grnndbnchc der Herr»
schift Wipvach ^'lxn. IV. eingetragene"
Neallläle». als: , i l ,^ . 236 Urb -Fol. 50l>
3^. 15 Acker m, l<'<llni, >>lî . 239 Url'.<
,^ol. 5022/,^ Nz. 17 Wiese nn i.olün!'!'
m i l»i,/.»i lind Acker xü KIl>ncl>>», anch
I»«,«! li<»/l!<>ni genannt, st^tlfixren wird.

K, k. Bezilkscnnl Wippach als Gc-
richt. a,n 15 Iännle 1866,

Al igekommene Fremde.

Am >t. Februar.
H t a d t 3 U i en .

Dir Hrrrl'tt: ^lpftl und Ilrgaliq, Kansirüte,
,i»d Griliav, Ac>c»t, von Wirn. — Oollod, Nea-
litNtriil'l'si^l'r. und Zwcnkrl, Halldrl^um»», vo»
Oberlailiach

Frall Rosilia.VlamtcnSgattin, von Gotlschrc,
Elephant .

Dic Hcrvcii: Iaulsch, Kcniflnanii, vl,'N Schl»"
drucnl, — Ioi lo, Halidelhiiia,,», von Tcviwuo. ^
îadrach, von Tricst. — Hcniiinn'gcr, von Wic»>

— Streit, HandlnniMrismdcr, von Graz.
W i l d e r M a n n .

Hrrr Englinider, Papi^fabrilant, von Wie»-
Vaicrischer Hof.

Hnr Keözlrffy. vmi Ofm.
T te ruwar te .

Die Hcrrm: Stn'iuscha, Post^pcditor. uoU
Töplitz. — Älagnc, Prrwaltcr, von Kloiswbach>

M o h r e n .
Hcrr Svctec, Hanebcsihcr, von Stein.

K. k. priullcglrtc allgcmcillc öftcrrcichische soicu Kredit Anstalt.
Kund m a ch u n ft.

Vci der am ». Februar , » N N stattgehabten Ziehung der 5pcrzcutigcn 50jährigcn Pfandbriefe der österreichi-
schen Vodcn-Krcdit-Anstalt wnrdcn nachfolgende Stilcle gezogen:

m 2«<̂  »OH 532 :ZH»a 384, 45V3 47O» »UH4 ^»H^ 54li5 55tttt H»«3 5877 NHtt», «8,8, ttl>,« VO48,

^«« , , t t t t , , , 8 ,385 ,«44 «llOtt ,744 H»H7 38,tt 3«45 4,25 444tt 48,<» 5 , ,7 58,7 tt57l>
N7Hztz tt7tt4 «848 U854 7H33, 73tt^ H,Dtt, 824U, 8H88 8330 8 ,l>8 8 8 , , 85),«

ik 3»» N.
Nr 3 , 38O «222 ,3O3 ,784, 457, 4tt34 4842 5O7,, 5ttttO 5tt7tt 5tttttt «475, 7Ott4

Nr 723, 735, , t t ,8 4HHH 4582 54O, 5«44 5UU7 58,«
iT «««<> N.

Nr 585 «1>» ,»^4 ,««« ,H3tt 2,«4 2823 3O42 33tt4 3474 4 , 2 , 5N28 5,25 5482 5N5tt 583«
<lOO5 7tt3l>, 7tt28 H««7 8323 83,X» 88U5 «342

iT R« »«« U.
Nr. 4 7 , ?lr. « 2 .

Die Mckzahlnng der aczoacncn Pfandbriefe erfolgt uom , . M a i « 8 t t « an bei allen Agentien der Anstalt ohne jeglichen Mzng in Silber
der betreffenden ^andeöwährima. Bei der Zcntralkassc in W i e n findet die Einlösung nach Wahl des AcschcrS m Sllbcrguldcn östcrr. Währ. oder ui
französischen Francs, bei der Kasse der Anstalt in Paris in franzüsifchen Francs statt. (326—1)

D r u c k u n d V c r l a g v o n I g n a z v . K l e i u m a y r u n d F c o o r V a m b c r g i n L a i b a c h .


